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Erlebnispunkte am Heeseberg

Von der Salzwiese zum 
                         Steppenrasen
Die Hünenburg bei Watenstedt

Seit über 100 Jahren sind Archäologen den Geheim-
nissen der Hünenburg auf der Spur. Zur Zeit wird mit 
neuesten wissenschaftlichen Methoden das Umfeld 
der Wallanlage untersucht.

Schon bei den ersten Grabungen 1998 bis 2000 
wurden verschiedene Siedlungs- und Befestigungs-
phasen entdeckt. Vor 5000 Jahren legten jungstein-
zeitliche Bauern hier eine Höhensiedlung an. Eine 
Befestigung der Anlage erfolgte erstmalig um 1200 
vor Chr. in der Jüngeren Bronzezeit. Ein zunächst 
einfacher Erdwall wurde mit einer hölzernen Außen-
mauer versehen. Bis ca. 700 vor Chr. erfolgten meh-
rere Umbauten, die Holzkonstruktion wurde durch 
eine zweireihige Steinmauer ersetzt. Die Hünenburg 
entwickelte sich zu einem bedeutenden politischen 
Machtzentrum.

Doch nicht nur auf dem Plateau im Inneren der 
Wallanlage wohnten Menschen. Bei den aktuellen 
Ausgrabungen wird derzeit eine ausgedehnte Außen-
siedlung am Südhang untersucht. Hausgrundrisse, 
Öfen, Herdstellen und zahlreiche Funde liefern uns 
ein anschauliches Bild vom Leben unserer Vorfah-
ren als Handwerker und Bauern. 

Ab 500 vor Chr. verfiel die Anlage. Sie wurde erst 
im 6. oder 7. Jh. nach Chr. von den Sachsen wieder 
hergerichtet. Ob es sich bei der in den fränkischen 
Annalen erwähnten sächsischen „Hohseoburg“ um 
die Hünenburg bei Watenstedt handelt, bleibt eine 
spannende Frage!

From Salt Marsh to Steppe Grassland
The ‚Hünenburg‘ near Watenstedt

For more than a hundred years the archaeologists try to find out 
the secrets of the ‚Hünenburg‘, an ancient fortification. Today 
the areas nearby are investigated with latest scientific methods.

Already the first explorative digs (1998 till 2000) discovered dif-
ferent phases of colonization and fortification. 5.000 years ago 
New Stone Age farmers created a settlement here. The first for-
tification can be dated to 1.200 B. C. in the early Bronze Age. To 
a simple earthen rampart was added a wooden outer wall. Until 
about 700 B. C. several modifications took place: the wooden 
wall was replaced by a doubled stone wall. The ‚Hünenburg‘ 
turned into an important political centre.

The actual digs are investigating an extended settlement at the 
southern hillside. 


